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Stand:

zu beachten.

sind in diesem Sinne als unverbindlich anzusehen. Etwaige Schutzrechte Dritter bitten wir

Sie können in Anbetracht der wechselnden Verhältnisse nur als Anhalt dienen und

Vorstehende Angaben entsprechen den im Labor und im Betrieb gemachten Erfahrungen.

MORTANOL 30

Konservierungsmittel für Felle, Häute und Leder "Biozide sicher
verwenden: Vor Gebrauch stets Kennz. u. Produktinfo lesen"

2 - (Thiocyano-Methylthio) Benzothiazol in organischer
Lösung

Aussehen: flüssig, mittelbraun, klar
Aktivsubstanz: ca. 30 %
Löslichkeit: in jedem Verhältnis in Wasser emulgierbar
Giftigkeit: Das Produkt ist auf Grund seiner Inhalationstoxizität mit

T+ (sehr giftig) gekennzeichnet. Bei der Verwendung ist
Schutzkleidung erforderlich. Alle Anwendungen, bei de-
nen Aerosole gebildet werden können, sind nicht erlaubt.
ACHTUNG: Nach direktem Kontakt oder Einnahme sofort
den Arzt aufsuchen.
ACHTUNG: Vor der Verwendung die Angaben im Sicher-
heitsdatenblatt und auf dem Produktetikett lesen.

Chemischer Aufbau

MORTANOL 30 ist ein hochwirksames Konservierungsmittel für Häute und Leder.

Um Doppelhäutigkeit entgegenzuwirken, ist oftmals der Einsatz bereits in der
Weiche erforderlich.

Haupteinsatzgebiet ist die Konservierung von Wet-blue. MORTANOL 30 ist dem
laufenden Faß immer verdünnt, mindestens 1 : 10, langsam - möglichst in Raten -
zuzugeben. Es ist darauf zu achten, daß MORTANOL 30 in einem deutlichen Zeit-
abstand zu einer Fettungsmittel- und/oder Basifizierungsmittelzugabe eingesetzt
wird. Der günstigste Einsatzzeitpunkt ist daher ca. 1 Stunde nach der Basifizierung.
Ein Spülen sollte nach dem Einsatz unterbleiben.

In jedem Fall ist die Wirksamkeit der Konservierung durch einen Vorversuch zu
ermitteln. Rezepturänderungen in Wasserwerkstatt oder Chromgerbung können
das Konservierungsergebnis beeinträchtigen. Eine erneute Überprüfung der
Konservierung ist daher anzuraten.

Eigenschaften

Die Einsatzmengen sind unter anderem abhängig von der gewünschten Lagerdauer
und den Lagerbedingungen.

Anwendung
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MORTANOL 30

- In der Weiche: 0,01 - 0,03 % MORTANOL 30

- Für gepickelte Häute,
  Zugabe im Pickelbad,
  bezogen auf Blößengewicht: 0,05 - 0,25 % MORTANOL 30

- Für Wet-blue,
  Zugabe im Gerbbad,
  bezogen auf Blößengewicht: 0,05 - 0,25 % MORTANOL 30

- Für vegetabil gegerbte Leder,
  Zugabe im separaten Bad,
  bezogen auf Blößengewicht: 0,05 - 0,25 % MORTANOL 30

- Für nachgegerbte und gefettete Leder,
  Zugabe im Fixierungsbad,
  bezogen auf Falzgewicht: 0,05 - 0,10 % MORTANOL 30

- Bei Pelzfellen:
  - in der Weiche: bis zu  2,5 g/l MORTANOL 30
  - im Pickelbad: 0,3   -  2,5 g/l MORTANOL 30
  - in der Gerbung: 0,3   -  2,5 g/l MORTANOL 30

Optimale Bedingungen bei der Anwendung:
- Flotten-pH < 7,0
- Flottentemperatur 25 - 40°C
- Laufzeit > 60 Minuten
- Zugabe in Raten, mindestens verdünnt 1 : 10
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